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Holz ist einer der ältesten Baustoffe, den uns die Natur bietet und außerdem einer 
der wenigen reproduzierbaren Rohstoffe, der zu seiner Erzeugung – im Gegensatz 
zu fast allen anderen wichtigen Rohstoffen – keine mechanische oder elektrische 
Energie benötigt und die Umwelt nicht verschmutzt. Der organische Baustoff Holz 
entsteht aus der Photosynthese und bis zu seiner baulichen Verwendung speichert 
er CO2 und produziert Sauerstoff, ein unschätzbarer Vorteil aus ökologischer Sicht.

Das Bauen mit Holz gründet sich auf eine über Jahrhunderte reichende Erfahrung im 
Umgang mit dem Baustoff Holz und seit der Verwissenschaftlichung der Bautech-
nik auch auf neue Erkenntnisse zur baulichen Veerwendung. In den letzten Jahr-
zehnten hat sich der Holzbau zu einer leistungs- und konkurrenzfähigen Bauweise 
entwickelt. Holz wird heute in vielfältiger Weise beim Bauen von ein- und mehrge-
schossigen Gebäuden, weitgespannten Hallenkonstruktionen, Brücken und Türmen 
verwendet. Die Regeln für die Bemessung und Konstruktion von Holzbauten enthält 
die DIN EN 1995-1-1:2010 mit dem dazugehörigen Nationalen Anhang, die die nati-
onale Norm für die Bemessung im Holzbau DIN 1052 am 1. 7. 2012 abgelöst hat.

Die kommentierte Kurzfassung der DIN EN 1995-1-1:2010 und der DIN EN 1995-1-1/ 
NA:2010 enthält eine gekürzte Fassung des Normentextes mit den jeweiligen ergän-
zenden Regelungen des Nationalen Anhangs. Durch zusätzliche Kommentierungen 
soll die Einarbeitung in die Grundlagen der Bemessung und Konstruktion von Holz-
bauten erleichtert werden.

Die kommentierte Kurzfassung richtet sich an Planer, Bauherren, Holzbauer und 
Studierende.

Vorteils-Code inklusive:
Dieser Titel steht auch als praktisches 
E-Book für Sie bereit. Sie sparen 70% 
gegenüber dem Normalpreis.

Download-Code und weitere Informati-
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gelben Seite!
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Vorwort 

Die DIN EN 1995-1-1:2010-12 enthält europäisch vereinheitlichte Regeln für die Bemessung und Konstruktion im 
Holzbau.  

Wie alle Eurocodes enthält auch DIN EN 1995-1-1:2010-12 Regeln für die Ermittlung der Tragsicherheit, Ge-
brauchstauglichkeit und Dauerhaftigkeit von Tragwerken. Bei den Regeln unterscheidet man nach Prinzipien, die 
hinsichtlich ihrer Begrifflichkeit, Festlegung, der Anforderungen und Rechenmodellen grundsätzlich gelten, und 
Anwendungsregeln, die als allgemein anerkannte Regeln den Prinzipien folgend deren Anforderungen erfüllen. 
Abweichungen von den Anwendungsregeln sind zulässig, wenn vom Tragwerksplaner nachgewiesen wird, dass sie 
mit den Prinzipien übereinstimmen und im Hinblick auf die Bemessungsergebnisse bei der Tragsicherheit, 
Gebrauchstauglichkeit und Dauerhaftigkeit gleichwertig sind.  

Die Prinzipien sind deutlich mit dem Buchstaben P gekennzeichnet. Von ihnen darf nicht abgewichen werden.  

Jeder Eurocode enthält datierte und undatierte Verweise auf andere Normen. Bei datierten Verweisen ist zu 
beachten, dass spätere Änderungen nur diese Ausgabe der Norm betreffen. Bei undatierten Verweisungen hat der 
Tragwerksplaner immer die letzte Ausgabe der im Verweis genannten Norm seinen Planungen zugrunde zu legen. 

An bestimmten Stellen regelt der EC 5 die Zulässigkeit für Nationale Festlegungen. Diese sind im Nationalen 
Anhang für Deutschland als sogenannte NDP-Regeln (Nationally Determined Parameter) enthalten.  

Die DIN 1052:2008-12 enthielt sehr viel mehr Regelungen zum Holzbau, als in der jetzigen Fassung der 
DIN EN 1995-1-1:2010-12 enthalten sind. Um das Niveau der DIN 1052:2008-12 für die deutsche Holzbaupraxis  zu 
erhalten, wurden die nicht in der DIN EN 1995-1-1:2010-12 enthaltenen Regelungen in den Nationalen Anhang als 
NCI-Regeln (Non-conflicting information) integriert. 

Gegenwärtig sind wichtige Begleitnormen noch nicht  bauaufsichtlich eingeführt. Hier sind die Kommentare der 
Musterliste der Technischen Baubestimmungen (Fassung 2012) und eventuell weitere Informationen der Bau-
aufsicht zu beachten. An passender Stelle wird durch kurze Kommentare der aktuelle Stand vermerkt.  

Die vorliegende Kurzfassung der DIN EN 1995-1-1:2010-12 und der DIN EN 1995-1-1/NA:2010-12 (Nationaler 
Anhang) soll die Einarbeitung in die Grundlagen der Bemessung und Konstruktion von Holzbauteilen erleichtern, 
wozu auch kurze Kommentierungen beitragen sollen.  

 

Die Autoren Dresden, Lenzen, Berlin im April 2013 
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Benutzerhinweise 

Die Grundlage des vorliegenden Kurzkommentars bildet der Text des Normen-Handbuchs zu DIN EN 1995-1-1  
und DIN EN 1995-1-1/NA. Für die Kommentierung wird in der linken Spalte der Text des Eurocode 5, 
DIN EN 1995-1-1:2010-12, und des Nationalen Anhangs DIN EN 1995-1-1/NA:2010-12 wiedergeben; in der rechten 
Spalte werden als Kurzkommentar Hinweise, Erläuterungen und zusätzliche erklärende Bilder und Tabellen 
aufgeführt. Die zusätzlichen Bilder des Kurzkommentars sind durch ein „K.“ gekennzeichnet und unabhängig vom 
Eurocode und Nationalen Anhang nummeriert (siehe Beispiel). 

Inhalte aus dem Nationalen Anhang DIN EN 1995-1-1/NA:2010-12 sind in der linken Spalte durch eine graue 
Hinterlegung hervorgehoben.  

Tabellen aus dem Nationalen Anhang sind ebenfalls grau hinterlegt und, wie die Tabellen des Eurocode 5, links 
ausgerichtet 

Beispiel: 

Inhalt aus dem Eurocode 5: 

(2)P Für die Ermittlung von Festigkeits- und 
Steifigkeitseigenschaften sind die Einwirkungen 
einer der Klassen der Lasteinwirkungsdauer nach 
Tabelle 2.1 zuzuweisen. 

 

 

Gegenüber den einzelnen Normen DIN EN 1995-1-1, DIN EN 1995-1-2 und DIN EN 1995-1-1/NA wurden beim 
Zusammenfügen dieser Dokumente folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Die Änderungs- und Berichtigungsmarkierungen !" und ˜™ wurden entfernt. 

b) Rechtschreibkorrekturen. 

c) In Anmerkungen, in denen im Eurocode die Möglichkeit einer nationalen Wahl im Nationalen Anhang besteht, 
wurden, soweit abweichende nationale Festlegungen getroffen wurden, diese nationalen Festlegungen als NDP 
aufgenommen. Die Empfehlungen der DIN EN 1995-1-1 sind in diesen Fällen durchgestrichen aufgeführt. 

Beispiel: 

Originaldokument DIN EN 1995-1-1:2010-12, 2.3.1.2, Anmerkung: 

ANMERKUNG Beispiele für die Zuweisung zur Klasse der Lasteinwirkungsdauer enthält die Tabelle 2.2. Da 
klimabedingte Lasteinwirkungen (Schnee, Wind) in den Ländern in unterschiedlichen Größen auftreten, kann die 
Zuordnung zu den Klassen der Lasteinwirkungsdauer im Nationalen Anhang festgelegt werden. 

Tabelle 2.2 — Beispiele für die Zuordnung zu Klassen der Lasteinwirkungsdauer 

Klasse der 
Lasteinwirkungsdauer 

Beispiele für die 
Lasteinwirkung 

ständig  Eigengewicht 

lang Lagerstoffe 

mittel Verkehrslasten, Schnee 

kurz Schnee, Wind 

sehr kurz Wind und außergewöhnliche Einwirkungen 
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Im Normen-Handbuch  

ANMERKUNG Beispiele für die Zuweisung zur Klasse der Lasteinwirkungsdauer enthält die Tabelle 2.2. Da 
klimabedingte Lasteinwirkungen (Schnee, Wind) in den Ländern in unterschiedlichen Größen auftreten, kann die 
Zuordnung zu den Klassen der Lasteinwirkungsdauer im Nationalen Anhang festgelegt werden. 

Tabelle 2.2 — Beispiele für die Zuordnung zu Klassen der Lasteinwirkungsdauer 

Klasse der 
Lasteinwirkungsdauer 

Beispiele für die 
Lasteinwirkung 

ständig  Eigengewicht 

lang Lagerstoffe 

mittel Verkehrslasten, Schnee 

kurz Schnee, Wind 

sehr kurz Wind und außergewöhnliche Einwirkungen 

 

Inhalt aus dem Nationalen Anhang: 

Tabelle NA.1 enthält für die wesentlichen Einwirkun-
gen nach den Normen der Reihe DIN 1055 die 
Zuordnungen.  

ANMERKUNG Die Umstellung auf die Normen-
reihe DIN EN 1991 erfolgt nach bauaufsichtlicher 
Einführung. 

Einwirkungen aus Temperatur- und Feuchteände-
rungen sind der Klasse der Lasteinwirkungsdauer 
„mittel“ zuzuordnen. 

Einwirkungen aus ungleichmäßigen Setzungen sind 
der Klasse der Lasteinwirkungsdauer „ständig“ 
zuzuordnen. 

Bei Holzbauteilen darf der Einfluss von Temperatur-
änderungen vernachlässigt werden. 

Kommentare, Hinweise, Erläuterungen, zusätzliche Bilder 
und Tabellen:  

 

Bild K.25 — Wärmeausdehnungskoeffizient T von 
Holz im Vergleich zu anderen Baustoffen 

Die Wärmedehnung ist im Vergleich zu anderen Baustof-
fen gering, so dass sie im Holzbau vernachlässigt werden 
kann. Allerdings ist sie u. U. bei großformatigen Stahlver-
bindungsteilen oder langen Zuggliedern zu berücksich-
tigen, insbesondere wenn Temperaturdehnungen Einfluss 
auf die Schnittkräfte haben. 
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d) Ergänzend zu den in der DIN EN 1995-1-1:2010-12 enthaltenen Regelungen wurden in den Nationalen 
Anhang neben den NDP-Regeln zusätzlich NCI-Regeln aufgenommen, die ebenfalls grau hinterlegt sind. 
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Beispiel im Normenhandbuch 

NCI Zu 2.3.1.2 „Klassen der Lasteinwirkungs-
dauer“ 

(NA.3) Einwirkungen der Klasse der Lasteinwir-
kungsdauer „sehr kurz“ wirken weniger als eine 
Minute auf die Bauteile und Verbindungen ein. 
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1 Allgemeines 

1.1 Anwendungsbereich 

1.1.1 Anwendungsbereich der EN 1995 

(1)P EN 1995 gilt für die Bemessung und Kon-
struktion von Hochbauten und Ingenieurbauwerken aus 
Holz (Vollholz, gesägt, gehobelt oder als Rundholz, 
Brettschichtholz oder andere Bauprodukte aus Holz für 
tragende Zwecke, wie z. B. Furnierschichtholz) oder 
Holzwerkstoffen, die mit Klebstoffen oder mecha-
nischen Verbindungsmitteln zusammengefügt sind. Sie 
erfüllt die Grundsätze und Anforderungen nach 
EN 1990:2002 an die Sicherheit und die Gebrauchs-
tauglichkeit der Bauwerke und die Bemessungs- und 
Nachweisverfahren. 

  

Bild K.1 — Bauen in Vollholz – Wiedererrichtung 
eines Kirchturmes in Vollholz (Kiefer, Kernholz) 

(2)P EN 1995 behandelt nur die Anforderungen an 
die Tragfähigkeit, die Gebrauchstauglichkeit, die 
Dauerhaftigkeit und den Feuerwiderstand von Holz-
bauten. Andere Anforderungen, z. B. hinsichtlich des 
Wärme- und Schallschutzes, werden nicht behandelt. 

 

Bild K.2 — Bauen in Rundholz – Blockbauweise – 
Neubau einer Russisch-Orthodoxe Kirche 

 

Bild K.3 — Bauen in Brettschichtholz –  
Kuppel für ein Sohlebad 

 

Bild K.4 — Bauen in Brettsperrholz – 
Fünfgeschossige Passivhäuser aus Brettsperrholz-

Elementen 

(3) EN 1995 ist vorgesehen für die Verwendung in 
Verbindung mit den folgenden Normen: 

EN 1990:2002, Grundlagen der Tragwerksplanung 

EN 1991, Einwirkungen auf Tragwerke 

ENs für Bauprodukte für Holzbauten 

EN 1998, Auslegung von Bauwerken gegen Erdbeben, 
wenn die Bauten in Erdbebengebieten liegen. 

(4) EN 1995 ist in mehrere Teile gegliedert: 

EN 1995-1, Allgemeine Regeln 

EN 1995-2, Brücken 

(5) EN 1995-1, Allgemeine Regeln umfasst: 

EN 1995-1-1, Allgemeines — Allgemeine Regeln und 
Regeln für den Hochbau 

EN 1995-1-2, Allgemeine Regeln — Tragwerkbe-
messung für den Brandfall 

(6) EN 1995-2 nimmt Bezug auf die Allgemeinen 
Regeln in EN 1995-1-1. Die Abschnitte in EN 1995-2 
ergänzen die Abschnitte in EN 1995-1-1. 
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1.1.2 Anwendungsbereich der EN 1995-1-1 

(1) EN 1995-1-1 enthält allgemeine Grundlagen für 
die Bemessung und Konstruktion von Holzbauten mit 
besonderen Regeln für Hochbauten. 

 

Bild K.5 — Bauen im Bestand – Sanierung und 
Instandsetzung eines Fachwerkhauses 

(2) Die folgenden Themen werden in EN 1995-1-1 
behandelt: 

Abschnitt 1: Allgemeines 

Abschnitt 2: Grundlagen für Bemessung und Kon-
struktion 

Abschnitt 3: Baustoffeigenschaften 

Abschnitt 4: Dauerhaftigkeit 

Abschnitt 5: Grundlagen der Berechnung 

Abschnitt 6: Grenzzustände der Tragfähigkeit 

Abschnitt 7: Grenzzustände der Gebrauchstaug-
lichkeit 

Abschnitt 8: Verbindungen mit metallischen Verbin-
dungsmitteln 

Abschnitt 9: Zusammengesetzte Bauteile und Trag-
werke 

Abschnitt 10: Ausführung und Überwachung 

(3)P EN 1995-1-1 gilt nicht für die Bemessung und 
Konstruktion von Bauwerken, die über längere Zeit 
Temperaturen von mehr als 60 °C ausgesetzt sind. 

 

Bild K.6 — Einfluss der Temperatur auf die 
Festigkeitseigenschaften von Fichtenholz 

Bis 60 °C wird der Einfluss nicht berücksichtigt. 
Allerdings ist eine Berücksichtigung im Brandfall 
erforderlich (aus [16]). 

 

NCI Zu 1.1.2 „Anwendungsbereich der  
EN 1995-1-1“ 

 

(NA.4) DIN EN 1995-1-1 gilt auch für Holzkonstruk-
tionen in Bauwerken aus überwiegend anderen Bau-
stoffen, z. B. Massivbauten, Stahlbauten oder Bauten 
aus Mauerwerk. 

 


